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Die Krone im Münz- und Wappenwesen, 1 Stunde wöchentlich, ebenda, 

Tag und Yormittagstuncien nach Vereinbarung, von dem s e 1 b e n. 

G riech i s c h e Kunst m y t hol o g i e, J. Die Entwickelung der Götterideale, 

3 Stunden wöchentlich, Donnerstag von 3-5 Ulu· und Freitag von 

3-4 Uhr, im archäologischen Hörsaale, Stöckl, IL Stock, vom o. ö. Prof. 
Dr. Wilhelm G u rl i t t. 

Pompeji, 2 Stunden wöchentlich, Donnerstag von 5-6 Uhr und Freitag 

von 4-5 Uhr,--ebenda, von dem s e l b e n. 

*Archäologische Übungen: a) Stilistische Übungen im Gypsmuseum, 

Samstag von 3-4 Uhr; b) Besprechung archäologischer Themata, 

Samstag von 4-5 Uhr, im archäologischen Hörsaale, von demselben. 

Geschichte der venetianischen Kunst, 2 Stunden wöchentlich, Montag 

von 4-6 Uhr, im archäologischen Hörsaale, Stöckl, II. Stock, vom 
o. ö. Prof. Dr. Josef Strzygowski. 

Albrecht Dürer, 2 Stunden wöchentlich, Mittwoch von 4-6 Ühr, ebenda, 
von demselben. 

K unsth isto rische Übungen im Anschluss an die Wiener Gemälde­

Gallerien, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag von 5-7 Uhr. 

Geschichte der abendländischen Musik von Palästrina an, 2 Stun­

den wöchentlich, Mittwoch und Samstag von 12-1 Uhr mittags, im 

kleinen Stöckl, vom Privatdocenten Dr. Friedrich v. Hausegger. • 

.Melodie- und II arm o nie lehre, 1 Stunde wöchentlich, Donnerstag von 

12-1 Uhr, ebenda, von demselben. 

VI. Fertigkeiten. „, 
Turn unter r ich t ertheilt der öffentliche Lehrer der Turnkunst, August 

Augustin. 

Der Fe c h tunte r r ich t wird von dem akademischen Fechtlehrer Pietro 

Arnoldo in Privatstunden 1m Saale des steierm. Fecht-Clubs, Neu­
gasse Nr. l, ertheilt. 

Wissenschaftliche Hilfsmittel, Institute und Sammlungen 
mit den betreffenden Vorständen. 

A. An der k. k. Universität. 
a) An der rechts- und staatswissenschaftlichen Facultät. 

Das Seminar für Rechts- und Staatswissenschaften umfasst 10 

diesem Semester nachstehende Übungen: 

1. Aus der östeH. Rechtsgeschichte, 1 Stunde, geleitet vom o. ö. 

Prof. Dr. Arnold R. v. Luschin. 

2. Aus dem Kirchenrecht, 1 Stunde, geleitet vom o. ö. Professor 

Dr. Friedrich Th an er. 

3. Aus dem Strafrechte, 2 Stunden, geleitet vom a. ö. Professor 

Dr. J. Vargh a. 

4. Aus dem Staatsrechte, 2 Stunden, geleitet vom o. ö. Professor 

Dr. Edmund Bernatzik. 

5. Aus dem Verwaltungsrechte, 2 Stunden, geleitet vom o. ö. Prof. 

Dr. Ludwig Gumplowicz . 

6. Über den österreichischen Entwurf emer Executionsordnnng vom · 

Jahre 1893, 1 Stunde, geleitet vom o. ö. Prof: Dr. Raban 

Freiherr v. Canstein. 

Die Bedingungen, unter welchen die Aufnahme von Mitgliedern in das 

Seminar stattfindet, sind den Statuten desselben zu entnehmen. 

Letztere verabfolgt der Decan der rechts- und staatswissenschaft­

lichen Facultät. 

b) An der medicinischen Facultät. 
Anatomisches Institut mit dem Museum für menschliche Anatomie, 

HarrachD"asse 21. Vorstand: Prof. Dr. Moriz II o 11. 0 

Physiologisches Institut, Harrachgasse 21. Vorstand: Hofrath Prof. 

Dr. Alexander Rollett. 
4 
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Pharmakologisches Institut, im Universitätsgebäude, Bürgergasse 2. 
Vorstand: Prof. Dr. Josef Moeller. 

Institut für Histologie und Embryologie, im chemischen Instituts­
Gebäude. Vorstand: Prof. Dr. Otto Drasch. 

Pathologisch-anatomisches Institut und Museum, im allgemeinen 
Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. Hans Eppinger. 

Institut für angewandte medicinische Chemie, im allgemeinen 
Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. Karl Hofmann. 

Institut für Sta.atsarzneikunde, im Universitätsgebäude. Vorstand: 
Prof. Dr. Julius Kratter. 

Medici n i s c h e K 1 in i k, ebendaselbst. Vorstand: Prof. Hofrath Dr. Otto 
Rembold. 

Chirurgische Klinik, chirurgische Instrumenten- und Bandagensammlung, 
im allgemeinen Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. Anton W ö 1 fl er. 

Augenklinik. Vorstand: Prof. Dr. Michael Borysiekiewicz. 
Geburtshilfliche Klinik, Gebärhaus. Vorstand: Prof. Dr. Karl Freih. 

v. Rokitansky. 
Gynäkologische Klinik, im allgem. Krankenhause. Vorstand: derselbe. 
Klinik für Hautkrankheiten und Syphilis, im allgemeinen Kranken-

hause. Vorstand: Prof. Dr. Adolf Jarisch. 
Psychiatrische Klinik, im Gebärhause. Vorstand: d. Z. der Decan. 
Klinik für Kinderheilkunde. Vorstand: Prof. Dr. Theodor Escherich. 
Institut für allgemeine und experimentelle Pathologie, Halbärth-

gasse 5. Vorstand: Prof. Dr. Rudolf Klemensiewicz. 
Klinik für Ohrenheilkunde. Vorstand: Prof. Dr. Johann Habermann. 
lnstitut für Hygiene. Vorstand: Pr6f. Dr. Wilhelm Prausnitz. 

c) An der philosophischen Facultät. 
Philologisches Seminar und Proseminar. Vorstände: Reg.-Rath Prof. 

Dr. Max R_itter v. Karajan, Prof. Dr. Alois Goldbacher und Prof. 
Dr. Heinrich S c h e n k l. 

Seminar für deutsche Philologie. Vorstände: Reg.-Rath Prof. Dr. 
Anton Schönbach und Prof. Dr. Bernhard Seuffert. 

Seminar für slavische Philologie. Vorstand: Prof. Dr. Gregor Krek. 
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Historisches Seminar. Vorstände: Prof. Dr. Adolf Bauer, Prof. Dr. 
Johann Loserth und Prof. Dr. Franz Krones Ritter v. Marchland. 

Die Bedingungen der Betheiligung und Mitgliedschaft sind den Statuten 

der Seminare zu entnehmen. 

Physikalisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Leopold Pfaundlcr. 
Chemisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Zdenko H . Skraup. 
z o 0 1 o gisch-z o o to m is c hes Institut. Vorstand: Prof. Dr. Ludwig v. G raff. 
Botanisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Gottlieb Haberlandt. Lecch-

gasse 22 D. 
ß 0 t an i scher Garten, Schubertstraße. Vorstand: Professor Dr. Gottlieb 

Hab e rl an d t. 
Phyto-paläontologisches Museum. Vorstand: Reg.-Rath Prof. Dr. 

Constantin Freiherr v. Ettingshausen. 
Mineralogisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Cornelius D o e 1 te r. 
Geologisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Rudolf Hoe~·nes. 
Geoaraphisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Eduard Richter. 
Archäologisches Museum, bestehend aus einer Sammlu~g von_ Gips-

abgüssen und Originalen. alter Kunstwerke. Vorstände: die Professoren 
Dr. Max Ritter v. Karajan, Dr. Wilhelm Gurlitt und Dr. Fritz 

Pichl er. 
Kunsthistorische Sammlung. Vorstand Prof. Dr. Josef Strzygowski. 

B. Die k. k. Universitäts-Bibliothek m Graz 
ist geöffnet 

im Winter-Semester 
vom 1. October bis Sonntag vor dem Palmsonntage. 

von 

Kanzleistunden : 9-2 Uhr, 
Lesestunden: 9-4 Uhr; 

im Somer-Semester 
Mi tt wo eh nach 0 stern bis 31. Juli. 
Kanzleistunden: 8-1 Uhr, 
Lesestunden: 8-1 und 4-6 Uhr. 

4* 
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Ferialtage sind nach § 89 der Bibliotheks-Tnstruction vom 23. Juli 1825 
nach altem Herkommen und theilweise zum Zweck der Reinigung der Bibliothek: 

Die Sonn- und Feiertage, der 24. und 31. December, der Fasching­
Montag und Dienstag, sowie der Aschermittwoch, die Charwoche, Oster­
dienstag, Pfiogsdienstag, der Geburtstag Seiner Majestät des Kaisers, endlich 
noch die von Alters her durch den Rector bestimmten Universitäts-Ferialtage, 
u. zw. der Tag der Inauguration des Rectors (gewöhnlich der 15. November) 
und der Mittwoch nach Pfingsten. 

Während der -Ferialmonate August nnd September ist die Bibliothek 
jeden Dienstag und Freitag von 9-12 Uhr geöffnet und können zu dieser 
Zeit auch Bücher entlehnt werden. 

Vorstand: Bibliothekar Dr. Alois M ü 11 er. 

C. Am st. landsch. Joanneum. 
a) Bibliothek, geöffnet täglich, vormittags von 11 bis 1 Uhr und (mit 

Ausschluss der Sonn- und Feiertage und der Monate August und 
September) nachmittags von 5-8 Uhr im Winter-Semester, von 
4-7 Uhr im Sommer-Semester. 

b) Mineralogisches Museum. 
c) Zoologisches Museum. 

d) Münzen- und Antiken-Cabinet täglich von 8-1 Uhr. 

Übersieht 
der Vorlesungen nach Stunden, in welchen sie im Sommer-Semester 1894 gehalten werden. 

Theologie Rec~ts- und Staats- Gesammte Heilkunde 
w1ssenscbaften 

-
Philosophie 

1 I

Staats - Rechnungswissen- 1 1 
F-8 schaft, 6 St„ Supplent 

Finanzrath Lu b e c. 
~-...!--~~~~~~-+-.;;..,;;;~;.;;;,,;_...;;;..;;..;...;..;.;....-;..~~~~~~~~~-:-~~--:---:-

Allgem. österr. Civilrecht, !Thermodynamik mit be-

7-8 

Familienrecht,4 St.,Prof. sonderer Berücksichtig. 
Dr. Freiherr v. Anders. der Thermochemie, 4 St., 

Prof. Dr. Wassmuth. 
Organische Experimental­

chemie mit bes. Berück­
sichtigung auf die Be­
dlirfnisse v. Medicinern 
u. Phannaceuten, 5 St., 
Prof. Dr. S k rau P-

Allgem. Geschichte des 
Alterthums, die Römer 
(Kaiserzeit), 3 St.., Prof. 
Dr. Bauer. 

Quellenkunde der griechi­
schen Geschichte, 2 St., 
derse 1 be. 

Neuhochdeutsche Gram­
matik, 1 St„ Prof. Reg.­
Rath Dr. Schönbach. 

Englische Metrik, 3 . St., 
Prof. Dr. Lu i c k. 

Grundzüge der neuengli-

1 

sehen Syntax „ in V er­
bindung mit Ubungen, 
2 St., ders'el be. 

-·~~~~~~-.,..~-+~~~~~~~~~"""'""'.'.""""'."~~~-r-~~~~~~-
S p e c i e ll e Pathologie, The­

rapie u. Klinik d. inneren 
Krankheiten, 10 St., Hof­

7-9 

~8-9 

rath Prof.Dr.Rem b o 1 d. 
Specielle Pathologie, The­

rapien. Klinik der Haut­
krankheiten u. Syphilis, 
5 St., Prof. Dr.Ja ri sch. 

Pathologie u. Therapie der l 
Krankheit. d.Obres, 3St., 
Prof. Dr.Hab erman n. 

Specielle Pathologie, The­
rapie u. Klinik der Haut­
krankheiten u. Syphilis, 
5St., Prof.Dr.Jarisch. 
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. 

8-9 

8-10 

-
Theologie Rechts- und Staats-

wissenschaften Gesammte Heilkunde Philosophie 

Do~n~.~n~eschicht~ d. vor- Oentsche~ Familien- und Allgemeine Pathologie und Analytische 11 . synthetische 
m?,1.rn1schen Zeit, 2 St., Erbrecht, 2 St., Prof Therapie (Einleitung 11. Geometrie des Raumes 
P1of.Dr.R..v.Scherer. Hufrath Dr. Bischoff. Pathologie des Blutes) 5 Stund Profossor O' 

System des Kirchenrechts, Repetitorium aus d. deut- 5 St., Prof. Dr. K 1 eme n- Dan tsd her Ritter ~· 
6 St., derselbe. sehen.Reichs- u. Rechts- siewi?z· Kollesberg. · 

gescb1chte, 3 St.~ Prof. Pathologie und Therapie Elektricität u. Magnetis­
Dr. R. v. Lu s c h 1 n. der Krankheiten der mus 2 St Prof Dr 

Pandekten, allg. Theil und Nase und des Rachens W a's s m u th · · 
Sachenrecht, 9 St., Prof. 1 St., Prof. Dr. Haber'. Paläontologie der Säuge-
Dr. T ~.wes. . . man n. thiere, 3 St„ Prof. Dr. 

Allgem. osterr. C1 vilrecht Ho er n es 
9 St„ Prof. Dr. Freih. v Über Erdbeb~n, 2 St„ der-
S c b ey. selbe 

All~em .. österr. Civilrecht, Allgem.Botanik (Anatomie 
Fam1lien1echt,4St.,auch und Physiologie der 
nach Uberei~kommen, Pflanzen), Professor Dr. 
Prof. Dr. Freiherr von Habe rJ an d t. 
A n d e r. s. . . Geschichte der mittelhoch-

A llgem. 11. österr. ~tat1st1k, deutsch. Literatur 3 St. 
6St.,Prof.Dr.M1schler. Prof. Reg -Rath Dr' 

Allgem. u. österr. Statistik, Schön b a ~ h. · 
6 St„ . Prof. Dr. G um- Die classische Zeit der . 
P 1 ow1 cz. deutsch. Literatur, 3 St., 

Prof. Dr. Seuffert. 
Der Einfluss des Christen­

thums auf Sprache und 
Mythos der Slaven, 3 St., 
Prof. Dr. Kr e k. 

Kopitar und die slavische 
Philologie, 1 St„ der­
s e l b e. 

* Mathemat.- physikalische 
Übungen, 3 St., Prof. Dr. 
Wass m u th. Coll. publ. 

/Allge~._ österr. Civilrecht, Übungen in der Pbarma- Übungen im . Bestimmen 
F.am11Ienrecht_,4St„auch cogno~ie m. Anwendung phanerogamer Pflanzen 
nach Ubere1~kommc~> des Mikroskops, 10 St., (für Medicineru.Pharma­
Prof. ~r. Freiherr von Prof. _Dr. Moeller. ceuten), 2 St., Prof. Dr. 
AndeIS. Theoret1sch-prakt. Unter- Haberlandt. 

riebt in der Geburt8hilfe · 

1 

für Hebammen, 5mal in 
/ der Woche, Prof. Dr. 

i~~,-~~~~~~~;...._ilf--~~~~~~~~~F~·r~e~ih~-!v~.R;!:.!!.o!k~it~a~n~s~k~y~.f--~~~~~~~~ 
Seminar für slavische Phi· 

8-11 

8-12 

. lologie: Vergleichende 
Erklärung des Glagolita 
Clozianus, 3 St„ Prof. 
Dr. Krek. 

Chemische Übungen für 
Anfänger, Prof. Dr. 
Skraup. 

-
Theologie Recl~ts- und Staats- Gesammte Heilkunde 

w1sseuscbaften 
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Philosophie 

Theologia fundamentalis,\DeutscheReichs-11.Rechts- Anatomi;- des Menschen\Geschichtsquell\')_nDeutsch· 
h. 6, Suppl. Dr. Neu- geschichte, 5 St., Hofrath auf Grundlage der Ent- hrnds, bezw. Osterreichs 
bauer. Prof. Dr. Bischof!. wicklungsgeschichte u. vom X.-XIII. J11hrh., 

Theologia dogmatica, h. 9, Kirchenrecht, II„ 4 St., der vergleichenden Ana- 2 St., Prof. Dr. Krone s 
Prof. Dr. Stanonik. Prof. Dr. Thaner. tomie, 6 St., Prof. Dr. R. v. March land. 

Historia ecclesiae Christi Allgem. österr. Civilrecht, Ho 11. Platon, Lysis, 3 St., Prof. 
9-10 universalis, h. 9, Prof. 9 St„ Prof. Dr. Freih. Dr. Goldbacher. 

Dr. Ant. Weiß. v. Schey. Englische Metrik, 3 St., 
Pastoraltheologie, 9 St„ Österr. Urheber- u. Patent- Prof. Dr. L 11 i c k. 

Prof. Dr. Klinger. recht, 1 St., Prof. Dr. Seminar f: englische Philo-

9-11 

10-11 

p f' er s c h e. logie, Ubungen an Chau-
Österr. Ci.vil~rocessre~ht,

1 
cers Canterbury Tales, 

7 St., D1. F1e1h. v. Can- 2 St., derselbe. 
s te in. 

1 \
Specielle chirurgische Pa- Historisches Seminar, kri­

thologie, Therapie und tische Erörterungen und 
chirurgische Klinik,5 St., Vorträge im Bereiche 
Prof. Dr. W ö 1 fJ er. des Mittelalters, X. bis 

XIII. Jahrh., 2 St., Prof. 
Dr. Krones Ritter v. 
March land. 

Philolog. Seminar, griech. 
Abtheil., Interpretation 
von Demostbenes Lep­
tinea, 2 St., Prof. Dr. 
R. v. Karajan. 

Seminar f. deutsche Philo­
logie I. Erklärung von 
Otfrids Evangelienbuch, 

" 2 St., Reg.-Rath Prof. 
Dr. Schönbach. 

Seminar f. deutsch11 P.hilo· 
logie, Besprechung von 
Fastnachtspielen des 
Hans Sachs, 2 St., Prof. 
Dr. Seuffert. 

Libri Isaiae prophetae in Pandekten, allgem. Theil Physiologie, 5 St., Hof- Algebr. Analysis, 3 St., 
terpretatio e textu he- u. Sachenrecht, 9 St., mtb Prof. Dr. Rollett. Prof. Dr. Frisch auf. 
braico, h. 3, Prof. Dr. Prof. Dr. Te wes. Klinik der Augen krank- Zahlentheorie, ·2 St., der-
Joanne Weiß. Pandekten, Obligationen- heiten, 5 St„ Prof. Dr. selbe. 

Ristoria sacrn a David rechtu.Pfandrecht,8St„ Borysiekicwicz. Experimental-Physik II„ 
usque ad Christum et Prof. Dr. Hanausek. Elektricität, Akustik u. 
introductio specialis in Vergleichendes Eh11recht, Optik besonders für Me · 
librosV.F.,h.3,idem. 2St„Prof.Dr.Tlrnner. diciner, 5St., Prof. Dr. 

Pfaundler. 
Ausgewählte Capitel der 

Wärmelehre, 2 St., Prof. 
Dr. Klemencic. 

Lateinische Syntax (Casus­
lehre), 2 St. (Coll. publ.), 
Prof. Dr. Goldbacher. 
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Theologie Rechts- und Staats- Gesammte Heilkunde 
wissenschaften Philosophie 

E11angelium secundnm Jo- Österr. Strafprocessrecht 
annem, h. 5, Prof. Dr. „ 5St.,Prof.Dr.Schiitze' 
G u tj a h r. Osterr. Strafprocessrec!Jt, 

Theologia moralis, pars „ 5 St„ Prof. Ur. \7 arg h a. 
altern, h. 9, Prof. Dr. Osterr. Civilprocessrecht, 
Sc b 1 a g er. 7 St., Prof. Dr. Freih. 

10-11 Unterrichts- u. Schul-Er- v. Canstein. 

Philolog. Seminar, latein 
Abth., Besprechung von 
Ovid Trist„ 2 St„ der­
s e I be. 

Philologisch. Proseminar: 
Fortset?.- d. grammat.­
stilist. Ubungen, 2 St, 
Prof. Dr. Schenk!. 

10-12 

10-!12 

11-12 

ziehungslehre,3St„Pro"f. Verfahren außer Streit­
Dr. Klinger. sachen,4St„d erselbe. 

Im Seminar: Der österr. 
Entwurf einer Execn­
tionsordnung v. J. 1893, 
1 St., d er s e 1 b e. 

Seminar..f. englische Philo­
logie,Ubungen aus Chau­
cers Canterbury Tales, 
2 St„ Prof. Dr. Luick. 

Übungen in der Pharma- Übungen im historischen 
cognosie m. Anwendung Semin., 2St.(unentgeltl.), 
des Mikroskops, 10 St„ Prof. Dr. Losertb. 
Prof. Dr. Mo e 11 er. Geographische Übungen, 

Pathologische Anatomie d. 2 St„ (unentgelt..), Prof. 
Auges, 2 St„ Prof. Dr. Dr. Richter. 
Bi rn b ach er. 

Diagnostische Übungen in 
d. Augenheilkunde, 2 St„ 
Prof. Dr. Birnbacher. 

Lingua arnbica, h. 2, Prof. Pandekten - Conversato- Entwicklungsgeschichte d. Bahnbestimmung der Pla-
J?r. Joann. Weiß. rium u. Jurisprudenz d. Mensc!Jon, 3 St„ Prof. neten, 2 St„ Prof. Dr. 

Ep1stola ad Romanos e tägl. Lebens, 5 St., Prof. Dr. Drasch. v. He p p erger. 
textu gra~co, b. 2, Prof. Dr. Te wes. . . Medicinisc!Je Chemie, 3 St„ Physiographie der Minr.­
Dr. G u tJ a h r. Pandekten, Obhgat1onen- Prof. Dr. Hofmann. rnlien u. Gl•steine, 5 St„ 

u.Pfandrecht,8St,Prof. Specielle patholog. Ana- Prof. Dr. Doelter. 
Dr. Hanausek. tomie mit Demonstrn- Geograpliie v. Frankreich 

Seminarlibungen, 1 St„ tionen, 6 St„ Prof. Dr Großbritiinnien u. Skan: 
„ Prof. Dr. Thaner. Eppinger. dinavien,3St„Prof.Dr. 
Osten-. Staatsrecht, 5 St„ Vorträge über specielle Richter. 

Prof. Dr. Bernatzik. Pathologie u. Therapie Kartographie, 2 St„ der-
·' des Auges, 5 St„ Prof. s e 1 b e. 

Dr. Borysikiewicz. Griechische Metrik, 3 St„ 
Prof. Dr. R. v. Karajan. 

Erläuterung von Horaz' 
Epistola ad Pisones, 
2 St„ derselbe. 

*Lateinische Syntax, 2 St„ 
Prof. Dr.Goldbacher. 
(Coll. publ.) 

1 
Englische Metrik, 3 St„ 

Prof. Dr. Luick. 1-~-;-~~~~~~~~+-~~~~~~~~~~~~~~~~-1-~~--·~~~~-1 

11-1 
Repetitorium aus dem ge­

sarnrnten allgem. Civil­
recht, 6 St„ Prof. Dr. 
Freih. v. Anders. 

Theologie 

11-1 

tq-12~ 

12-1 

S3 

Rechts- und Staats- Gesammte Heilkunde 
wissenschaften Philosophie 

Repetitorium aus Straf­
recht und Strafprocess, 
5 St„ Prof. Dr. V arg ha. 

* Con versatorimn u. Repe­
torium über das ge­
samrnte Gebiet der po­
litischen Ökonomie, 2 St„ 
Coll. publ., Prof. Dr. 
Hildebrand. 

Finanzwissenschaft, 6 St„ 
ders e 1 b e. 

Fii1•tnzwissenschaft mit 
Einschluss des österr. 
Finanzrechtes,6 St„Prof. 
Dr. Mischler. 

Österr. Staatsrecht, 5 St„ 
Prof. Dr. Bernatzik. 

Östen-. Reichs- u. Rechts­
geschichte, 3 St„ Prof. 
Dr. Luschin Ritcer v. 
Eben greu th. 

Pandekten, Familienrecht, 
2 St., Prof. Dr. Hanau· 
sek. 

Repetitorium aus Straf­
recht u. Strafprocess, 
5 St„ Prof.Dr. Vargha. 

Physiographie der Mine­
ralien u. Gesteine, 5 St„ 
Prof. Dr. Dö J ter. 

*Die Theorie der Chemie Analytische Methoden der 
in ihrer Bedeutung für organ. Chemie, 1 St„ 
den l\ie<liciner, 2 St., Prof. Dr. Schrötter. 
Prof. Dr. Hofmann. 
(Coll. publ.) 

!Die thierisch en Parasiten 
d. Menschen, 2 St„ Prof. 
Dr. R. v. li e i der. 

Quellenkunde der griech. 
Geschichte, 2 St„ Prof. 

, Dr. Bauer. 
Xenophons Leben u. Schrif­

ten, 3 St„ Prof. „ Dr. 
Scbenkl. 

Erklärnng von Catulls Ge­
dichten, 2 St„ derselbe. 

Deutsche Lyrik u. Didak­
des XVI. .Jahrhunderts, 

1 St„ Prof.Dr.Se uffert. 
Geschichte der abendländ. 

Musik von Palitstrina an, 
2St„Dr.v. Hausegger. 

Melodie u. Harmonielehre, 
1 St„ der so 1 b e. 

l2-2 I 1 1 Path. Secierübuuge~ St.,I 
Prof. Dr. Eppingcr. 

~~'"-~~~~~-·~-!o-~~~~~~~+-~~~~~~~t-~~~~~~~ 

2-~4 

Praktische Übungen im 
physiologisch. Institute 
für Mediciner, Hofrath 
Prof. Dr. Rollett. 

5 
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2-6 

Theologie Rechts- und Staats- Gesammte Heilkunde 
wissenschaften Philosophie 

Chemische Übungen f. An­
fänger,Prof.Dr.S k rau p. 

ZootomiBches Practicum, 
4 St„ Prof. v. Graf f u. 
Docent Dr. Böbmig-. 

1-----.;..-------------~-·~+----------~~~~~~~~~~_.;..~~;.;;.;;.;:;;.;;:...::.:;,;.,.;;.;.;..::.;.:;:.:_ 

!3-t41 ·· I 1G~~:i~1ii~: DJat~~st~·o~:1 

3-4 

3-5 

i4-5 

4-5 

Dr. Fürst. 

Theologia fundmnentalis, Rechtsphilosophie u. Völ- Anatomie des Menschen Allgem. Geschichte des 
h. 6, Prof. Dr. Neu- kerrecht, 4 St., Prof. Dr. auf Grundlage der Ent- XVIII.Jahrh., 3 St., Prof. 
baue~" . Schütze. wicklungsgoschichto u. Dr. v. Zwiedineck­

Theol~g1a dogmatica, .h. 9, Rechtsencyklopädie, 4 St., vergleichendeAnatomie, Süden h o r s t. 
. Pro~. Dr. S t_a non 1 ~„ Prof. Dr. V arg h a. 6 St., Prof. Dr. Ho 11. Vergleichende Grammatik 

Hist~na ecclesme Christi, *Anatomie d. iiußeren For- der indogermanischen 
uml'., h .. 9, Prof. Dr. men des menschlichen Sprachen, 4 St., Prof. Dr. 
Ant. We1.B. . Körpers, 1 St., der- G. Meyer. 

Pastoraltheolog1~, 9 St., s e 1 b e. Coll. publ. Griechische Kunstmytho-
Prof. Dr. Klrnger. Klinik und Poliklinik der Jogie: die Entwicklung 

Kinderkrankheit., 5 St., der Götterideale, 3 St., 
Prof. Dr. Esche ri cb. Prof. Dr. Gur 1 i t t. 

V erwal tu ngsrech tli eh. 
minar, 2 St„ Prof. 
Gumplowicz. 

!

Physiologie u. Patholog. d. Archäolog ... Übangen: sti~ 
Verdauung i. Säuglings- Jistische Ubungen, 2 St„ 
alter, 1 St., der s e 1 b e. der s e 1 b e. 

Se- Chirurgischelnstrumenten· Historisches Seminar, Ge­
Dr. und Verbandlebre, 2 St., schichte des Alterthums, 

Dr. Quass. 2 St„ Prof. Dr. Bauer. 

·' 

Historisches Seminar, kri­
tische Erörterungen u. 
Vorträge im Bereiche 
des Mittelalters, X. bis 
Xlll. Jahrh., 2 St. (Un­
entgeltlich.), Prof. Dr. 
Kron es v.Marchland. 

Griechische Kunstmytho­
logie: die Entwicklung 
der Götterideale, 3 St., 
Prof. Dr. Gurlitt. 

!

Physika!. Übungen, Prof. 
Dr. Pfaundler u. Prof. 
Dr. K 1 e m e n c i c. 

I Histol~gische Übungen fürl 
Anfanger, 3 St., Prof. 
Dr. Drasch. 

Libri Isaia~ prophetae in- Pandekten, Familienrecht, Gerichtliche Medicin, 5 St„ Geschicht]. Völkerkunde 
te.rl?relat10 e te~tu he- 2 St., Prof. Dr. Hanau- Prof. Dr. Kratte r. Österreichs, 3 St„ Prof. 
b1a1ca, h. ~, P10f. Dr. sek. Dr. Krones Ritter v. 

.Joann. vy-e1~. Die Lehre vom Handels- Marchland. 
L1brorumb1stoncor. partes kaufe, 1 St., derselbe. Über die Urheimat der 

sel.e~tae etextuV:nlgatae Indogermanen, 1 St., 
ed1tiones, b. 2, 1 dem. Prof. Dr. Meyer. 
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Archaeologia biblica, h. 1, Besprechung arc n10 og1-
i dem. scher Themata, 1 St., 

Introductio in ss. Jibros N. Prof. Dr. Gur 1 i t t. 

T b 3 P f D G t Pompei, 2 St., derselbe. 

4-6 

5-6 

„ . , ro . r. u - , 
ja hr. „ 

Exegetische Ubungen (Pa­
storalbriefe), 1 St„ der­
s e l b e. 

Theologia moralis, pars 
altera, h. 9, Prof. Dr. 
Schlager. 

System des Kirchenrechts, 
2. Hiilfte, 6 St„ Prof. Dr . 
R. v. Scherer. 

*Lesung ausgewählter Stel­
len des Corpus Juris 
canonici, 1 St., (Coll. 

1 
publ.), derselbe. 

\Lectüre ausgewählter Pan­
dektentitel, 2 St., Prof. 
Dr. Hanausek. 

Praktische Übungen aus 
dem österr. Civilrechte, 
2 St„ Professor Dr. 
Pfcrsche. 

Pandekten - Conversato­
rium u. Jurisprudenz d. 
tägl. Lebene, 5 St., Prof. 
Dr .. Ttiwes. 

*Philosophische Societiit: 
experim.-psychologische 
Übungen, 2 St„ Prof. 
Dr. R. v. Meinong. 
Coll. publ. 

Geschichte der venetiani­
schen Kunst, 2 St„ Prof. 
Dr. Strzygowsky. 

Albrecht Diirer, 2 St„ 
derselbe. 

Pharmaceutische Chemie, 
2 St., Professor Dr. 
Schrötter. 

Morpholog. u. biolog. De­
monstrationen, 1 St .,Prof. 
Dr. IIaberla ndt. 

Allg. Geschichte im Zeit­
alter d. deutschen Ober­
herrlichkeit (919-1197), 
3St„ Prof. Dr. L o serth. 

Die Geschichts-Quellen 
Deutschlands im Zeit­
alter der sächsischen, 
fränkischen und staufi­
schen Kaiser, 2 St„ der­
selbe. 

Grammatik des Sanskrit, 
2 St., Prot. Dr. Kirste. 

Philolog. Seminar, latein. 
Abtheil., 2 St., Prof. Dr. 
Goldbacber. 

Pompej, 2 St„ Prof. Dr. 
Gur litt. 

5" 
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wissenschaften Gesammte Heilkunde 

Vorl_esungen über Psychfa­
tne mit klinischen De· 
monstrationen, 3 St., Do­
cent Dr. Schlangen-

Philoso1Jhie 

h au sen. 
1~ ........... --~~~-r-~~~~~t--~~~~-+-~~~~~ 

·· I Sp,e,cielle . Pathologie und Kunsthistorische Übungen, 
I~erap1e der Krank- ~St., Prof. Dr. Strzy­
he1ten des gesammten g o w s k i. 
Nervensystems, 4 St., 5-7 

6-·7 

Prof. Dr. M ü 11 er. 
Elektrodi:-ignostik u. Elek­

trotherapie, 2 St„ d er­
s e l be. 

Specielle Complexions- u. 
Relationstheorie, 4 St., 
Prof.Dr.R.v.l\1ei nong. 

Physiographie der Medi­
cinalpflanzen, 3 St„ Prof. 
Dr. Freih. v. Ettings­
hansen. 

Arabische Grammatik für 
Anfänger, 3 St., Prof. 
Dr. Kirste. 

Philolog. Proseminar, 2 St., 

1--..... ---------r----------+---------~:P~ro:f~. :D~r~.~S~c~h~e~n~k~I.-
Aug~nspiegelcurs, 3 St., 

Pnvatdoc. Dr. Elsch­
nig. 

6-·~8 

Arbeiten ü~ 'physiologi- /Chemische Übungen für 
sehen Institute, Hofrath Vorgeschrittene Prof. 
Pr?f. D~·· Rollett. Dr. Skraup. ' 

.1 Arb~1ten 1~n Institute für Arbeiten im mineralogi­
His~olog1e. u. Embryo- sehen Institute, Prof. 
10~1.e,Prof.Dr. !;)rasch. Dr. Doelter; 

Med1cm. - ehern. Übungen, Arbeiten im botanischen 
Pr?f. D1:. l:I o f~ an n. Institute für theoretisch 

Arbeiten 1m Institute für u. praktisch Vorgebil­
allgem. P'.'thologie für dete, Prof. Dr. Haber-
Vorgeschnttene, Prof. 1 an d t. 
Dr. K 1 e m e n sie w i c z. Phytopaläontologische Ar­

beiten Prof. Dr. Freih. 
v. Ettingshausen. 

Arbei~en im zoologischen 
Inst1tuse für theoretisch 

1 

u. prnktisch Vorgebil­
dete, Prof. Dr. v. Graff. 

a 
8 

z 

Theologie 
R.echts- und Staa.ts- Gesammte Heilkunde 

wissenschaften 
Philosophie 

37 

Seminarilbungen aus der Physiologie des Central- Psychologie der Sinnes­
österr. Rechtsgeschichte, Nervensystems, I. Phy- empfindungen, 3 St., 
1 St., Prof. Dr. R. v. siologie des Rücken- Prot. Dr. Spitzer. 
Lusc hin. marks, 2 St., Docent Dr. Über die Aufgaben der 

Strafrechtliches Seminar, Z o t h. Geschichts-Philosophie, 
2 St., Prof. Dr.V a r g h a. Physiologische Tnstrumen- 2 St., der s e 1 b e. 

Repetitorium über das Ge- tenkunde: Theorie der Principien d. neueren Geo­
sammtg~biet der politi- in der Praxislmeist ver- metrie, angewendet auf 
sehen Okonomie, 3 St., wendeten Instrumente, d. gebriiuchlichsten Con­
Prof. Dr. Mischler. 1 St„ derselbe. structionsprobleme2St., 

*Staatsrechtliches Seminar, Praktische Curse in <ler Docent Dr. Streißler. 
2 St., Coll. publ„ Prof. Bakteriologie, Dauer 5 Prakt. Astronomie, Beob­
Dr. Bernatzik. Wochen, Prof. Dr. Kle- achtungenmitPassagen-

Gerichtliche Medicin für mensiewicz. rohr u. Reflector, 3 St., 
.Juristen mitDemonstra- Mikroskopischer Curs der Prof.Dr.v.Hepperger. 
tionen, 4 St., Prof. Dr. pathologisch. Anatomie, Besprechung neuer Arbei­
K rat te r. 4 Stund., Professor Dr. tenausd.Gebieted.Elek-

E p pi n g er. tricitiit u. Physik, 1 St., 
Medicinisch-klinische Pro- Prof. Dr. Klemencic. 

pädeutik mit praktischer Theorie der Gase, 2 St., 
Anleitung zur pbysika- Doc. Prof. Dr.Strein tz. 
lischen Krankenunter- Meteorologie mit Riick­
suchung, l:I St., Docent sieht auf Vorhersagung 
Dr. v. Hoff er. des Wetters, 2 St., Prof. 

Theoretisch - praktischer Dr. Sub i c. 
Unterricht in der Laryn- Die Interferenze u. Beu­
goskopie in einem acht- gungserscbeinungen, 2 
wöchentl. Curse, 3 St., St., Doc. Dr. Cze r mak. 
Docent Dr. E m e 1 e. Petrograpbische Excur-

Einführung in die Laryn- sionen, 2mal monatlich, 
gologie u. Rhin6fogie, Coll. publ„ Prof. Dr. 
praktischer 8wöchentl. D o e 1 t er. 
Curs, 3 St., Docent Dr. Geologische Ausflüge mit 
Lake r. Erläuterungen, Prof. Dr. 

Ausgewäh lte Capitel aus d. Hi 1 b er u. Docent Dr. 
Lehre der Erkrankungen P e necke. 
deroberenLuftwegeund Anleitung zu botanisch­
der inneren Schleimhaut- mikrochemischen Unter­
massage, praktisch-theo- sucbungen, 4 St., Doc. 
retische Vorlesungen mit Dr. Mo 11 i s c h. 
Demonstrationen von Er- Botanische Austliige in die 
krnnkungsfiillen ,u. ein- Umgebung, lmal wö­
schlägigen Operntionen chentlich, der ~.e 1 b e. 
2 St., der s e 1 b e. Mikroskopische Ubungen 

Chirurgische Operntions· im Bestimmen u. Unter­
lehre, 3 St., Prof. Dr. suchen d. Algen u. Pilze, 
Wölfler. 4St„DocentDr.Palla. 

Chirurgische Operations- Übungen im Bestimmen 
lehre, 3 St., Docent Dr. schwieriger einheimi­
W als er. scher Phanerogamen­

Familien, !l 2 St., der­
s e l be. 

Practicum aus d. Ptlanzen-
1 zelle, 3 St,, der s e 1 b e. 
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Theoretisch - praktische Vergleichende Anatomie 
Zahnheilkunde in Ver der Wirbelthiere, 3 St., 
bindung mit einem klini- Prof. Dr. v. Graf f. 
sehen Ambulatorium für Die Darwin'sche Theorie, 
Zahn kranke in einem 2 St., Prof. Dr. Z e 1 in k a. 
achtwöchentlich. Curse. Vergleich. Entwicklungs-
6 St., Doc. Dr. B 1 eich- geschichted. wirbellosen 

. steiner. Thiere, lSt., derselbe. 
Über die chirurgischen Er- Einleitung in die latein. 

krankungen der Harn- Paläographie des Mittel­
organe u. deren Behand- alters, 3 St., Prof. Dr. 
Jung, 3 St., Dr. Ebner. .Loserth. 

Die Functionsprüfung des *Übungen im Lesen von 
Auges in t1inem vier- Actenstücken des 16.,17. 
wöchentlichen Curse, u. 18. Jahrh., 1 St., Prof. 
Doc. Dr. Elschn ig. Dr. v. Zwiedineck-

Geburtshilfl. Indications- Süden h o rst. Coll.publ. 
lehre (Bedingungen, In- Philolog. Seminar, griech. 
dicationen und Contra- Abth„ Besprechung der 
Indicationen zu allen Seminararbeiten, Reg.­
geburtshilfl. Eingriffen), Rath Professor Dr. v. 
1 St., Doc. Dr. Fürst. Karajan. 

Gerichtlichtl. Psychiatrie Philologisches Seminar, la­
in achtwöchtlich. Curse, teiniscbe Abtheil., Be­
Doc. Dr. Sc h 1 an gen- sprechung der Seminar­
ha u s e n. arbeiten, Prof. Dr.Gold-

Die Lehre von der Vac- bacher. 
~ination mit praktischen Geschichte der italienisch. 
Übungen, 1 St., Prof. Literatur vom 17. bis 
Dr. Escherich. 19. Jahrh., 3 St., Prof . 

Die acuten Infections- Dr. lve. 
krankheiten bei Kin- Erklärung ausgewählter 
dern, 2 St., Docent Dr. Canzoni v: Leopardi mit 
Tobeitz. einer Einleitung über 

Staatsärztliches Practicnm des Dichters Leben u. 
für Cand)!iaten des Phy- Werke,2St.,derselbe. 
sicats: Uhungen in fo- AltslovenischeGrammatik, 
rensischen, chemischen, 3 St., Doc. Dr . 0b1 a c k. 
mikroskopischen u. bak- Ausgewählte Capitel aus 
teriologischen Unter- der romanischen Laut­
suchungen, Prof. Dr. geschichte, 3 St, Prof. 
Kratter. Dr. Schuchardt. 

Seuchenlehre u. Veterinär· *Romanische Übung., 2 St„ 
Polizei, 3 St., Stippl. der s e 1 b e. Coll. publ. 
Landes - Thierarzt Dr. Einleitung in oie histor. 
Schindler. Hilfsfächer, 3 St., Prof. 

Dr. Pichler. 
Die Krone im Münz- und 

Wappenwesen, 1 St., 
derselbe. 

Turnunterricht, Turnlehrer 
Augustin. 

Fechtuntorricht, akadem. 
Fechtlehrer Arnoldo. 

Übersicht 
über die Zahl der Studierenden im Winter-Semester 1893/94. 

Öslerr.-ung. Monarchie 

Im Reichsrathe 
vertretene Länder der Ausländer Zusammen 
Kön~reiche nngar. Krone 
und änder 

Theologen, immatrikulierte 84 5 89 
}loo 

außerordentliche 10 1 11 
" 

Juristen, immatrikulierte 482 38 21 541 l 601 
außerordentliche 51 7 2 60 r 

" 
Mediciner, immatrikulierte 438 115 33 586 }678 

außerordentliche 61 30 1 92 
" 

Philosophen, immatrikulierte 81 3 3 
87 l 

außerordentliche 31 1 2 34 190 
" 

Pharmaceuten 61 8 69 

1299 208 62 1569 

::Serich. tigung. 
Auf Seite 16 bei ,,Physikalische Übungen" hat es zu heißen statt desselben 

richtig Prof. Dr. Leopold Pfau n d 1 er. 


